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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
Aöônigl. Provinzial Intelligenz. Comtoir, dritten Damm N 1432. 


No. 237. Donnerſtag, den 10. October 1833. 
ehe Sremde, 
Angekommen den 8. October 1833. i 
Die, Herren Kaufleute Gruner von Berling, S. Dreyfus von Luneville, Hr⸗ 
Gutsbeſitzer Graf v. Lamsdorff von Kurland, Here Sänger Kuͤckebuſch nebſt Frau 
von Berlin, Herr Junker Duo Wittich von Eiſenach, log, im engl. Haufe. Herr 
Domherr Kreleck von Pelplin, log. im Hotel de Berlin. Herr Ober Landes⸗Ge⸗ 


8 richts⸗Referendarius Kongrauh aus Marienwerder, log. im Hotel d Oliva. 


Abgereiſt: Herr Kaufmann Schreiber nach Warſchau. Herr Prediger Schu⸗ 
chardt nach Wernersdorff. N „ 
K zb = > 2 —— — 7 
7 N nt bemalt mn 
Wiederholt wird das Publikum auf das Verbot wegen des Fahrens und 
Reitens auf dem kleinen Exercierplatze an der Allee, aufmerffam gemacht, und 
werden Contraventionen eine verhaͤltnißmaͤßige Ordnungsſtrafe an Geld oder durch 
Arreſt nach ſich ziehen. — j SEE TEE EN 5 
Danzig, den 5. October 1833. s > 
Kongl. Preuß. Commandantur und Polizei: Praͤſidium. 


Bei der Schinck — Meifinerfhen Strmng, über welche das Int.⸗Blatt 
N 12. pr. 1822 nähere Auskunft giebt, iſt eine Portion von 50 x erledigt. 
Hier ſich aufhaltende huͤlfsbeduͤrftige Wittwen von dieſen Familien haben ſich des⸗ 
halb ſchleunig bei dem Hrn. Juſtiz⸗Commiſſ. v. d. Trenk zu Inſterburg zu melden 
und gehörig zu legitimiren. 5 a . 
Danzig, den 28. September 1833. > 
$ Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


7 


am 


4 % — — tn or 2 
Won dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichte wird im Auftrage 
8 des Koͤnigl. Oberlandesgerichts in Marienwerder zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß das Fräulein Ida Amalia v. Engelcke im Beitritte ihres Vormundes des 
Juſtiz⸗Commiſſarius Zacharias und der hieſige Kaufmann Carl Ludwig Groth 
mittel gerichtlichen Eheverteags vom 7. Auguſt e, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes für die künftige Che aus eſchloſſen haben. 1 | 
5 Danzig, den 6. September 1833. g 8 x 
EN 28 = Röniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
5 Die Lieferung des Bedarfs an Brennholz füe die hieſigen One ufa. 
N ten pe. 1835, beſtehend in 
1450 Klaftern Zfüßiges kiefern Riodenhob und 
20 Klaftern Buͤchenholz, 
ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe überlafen werden, und ſtehet Mn ein 
Leitations Termin u N 
den 16. October c. B. M. um 11 Uhr, N 
in dem Bureau der unterzeichneten Behörde (Sandgrube M 391.) an, zu 59 2 
ſichere und cautionsfähige Unternehmer mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 


die Lieferungs⸗ „Bedingungen, ſo wie die er! der Cautions⸗ en noch vor 
dem Termin hier zu erfahren find. 


S Danzig, den 16. September 1833. 
5 Königl. Garniſon⸗ Berwalkig, d f 
Es ſollen mehrere, bei den hieſigen Garniſon⸗Anſtalten and e gewor⸗ 
dene Utenſitien und Militair⸗Effecten, beſtehend in Bettſtellen, Tiſche, Bänke, Holz⸗ 
arte, eiſerne Schaufeln ze. blecherne Kochgeſchiere nebſt Beutel und Riemen dazu, 
an den Meiſtbietenden gegen gleich l Wffah fang öffentlich verkauft de 
und eher hiezu ein RN auf — 5 
WIR, October e. W. M. um 10 Une. > 
auf dem Hofe des Semen Geoides ST a ıll. an; m wachen 
Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig... deu 8. October 1833. 
5 ‚ Königliche ‚Gernifon za verwaltung. 
—r LET 
x Todes 
Das am 4. d. M. in meinem 52005 e osten des e 
Hafen⸗ Bau⸗Inſpectors Hen. Friedrich Wilh. Rommel, im 82ſten Lehensjahre, zei⸗ 
ge ich in Abweſenheit der Verwandten, Allen, Freunden des e hiedurch ; 
ergebenft an. Se 2 3 i 
N den 9. Oetober 1838 . „au 


* 
ger: 
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* SE An set, RIEF m e 
Bequeme Reiſe⸗ Gelegenheit nach Beil wid drehn i in den 3 Wehre 
u anzutreffen. 5 


darüber wird das Int.⸗Comtoir ertheilen 


oe 


Bie Stelle eines Börſenwächters ſoll anderweitig beſetzt werden, und es wer⸗ 


den dazu qualificirte Perfonen aufgefordert, ſich mit ihren Zeugniſſen in der Brodt⸗ 
baͤukengaſſe AZ 708. in den Vormtagsſtunden zu melden, een 
Danzig, den 3. Oetober 1833. Be 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. NEE 
Heidfeld. Eggert. Paintzer. 5 


* 


i Ein im Geſchaͤftsgange und in Sprachen erfahrner Schreiber ſucht ein 
baldiges Unterkommen. Nähere Nachricht erhält man Breitgaſſe M 1057. 


Man kauft Makulatur jeder Art; verkauft billig Pergament, Vuͤcher⸗Deckel; 


bedarf Mitleſer zur Staatszeit. und d. Beobacht. an d. Spree Johannisthor 1360. 
2 Treppen. f 5 — 7 N 


7 


Es wird eine, mit einem Keller verſehene, geräumige Untergelegenheit von 
einigen Zimmern, zur Bewohnung einer Familie und zum Derziehe einer Gaſtwirth⸗ 
ſchaft, in einer lebhaften Gegend der Stadt zur Miethe begehrt. 125 
Pant Er EN Commiſſionair Schleicher, Laſtadie e 450. 
Es hat ſich ein braun und weiß geflekter junger Hünerhund verlaufen, det⸗ 
ſelbe iſt beſonders an der geſpaltenen Naſe, einem weißen Ringe kenntlich, um den 
Hals hatte er einen meſſ. Halsband; wer denſelben Hundegaſſe M 291. ablie⸗ 
fert, erhält eine Belohnung. a 8 
Ein erfahrener Privatlehrer wuͤnſcht gruͤndlichen Elementarunterricht 
und altern Kindern Nachhuͤlfe in allen Schulwiſſenſchaften ſtundenweiſe zu erthei⸗ 
fen, Die Beſtimmung der Zeit und des Orts dazu bleibt den reſp. Eltern uͤber⸗ 
laſſen. Nähere Rüͤckſprache erbittet er St. Katharinen⸗Kirchenſteig M 522. eine 
Treppe hoch. EEE A N er 


. Das Haus Bartholomöi⸗Kirchengoſſe Ne 1013. in gutem baulichen Zuſtande, 8 


welches nach Abzug ſaͤmmtlicher Koſten einen reinen Miethsertrog von circa 40 
Aa giebt, iſt für den Preis von 360 Aa zu verkaufen. Naͤhere Nachricht Ra⸗ 
daune M 1699. in der Oberwohnung zwiſchen 2 und 3 Uhr Nachmittags. 
Auf einem Gute 2 Meilen von Danzig kann ein junger Mann, der einige 

Kkeantniß der Landwirthſchaft beſitzt, ein Unterkommen. finden. Nähere Ausweiſung 


+ 


Ecelfänme dad e drehe en Hude 5 
ruͤhjahre zum Verkauf, beim 


er 100 


—— — 5 


n eee. 
Eeine Wohnung in ) 
Saß zu Mihaelt zu permiahen. Nachricht Breitgaſſe A 11444. 
Die Sagl⸗Etage Hunde en Stadihofe von 4 dekorirten Stuben, Küche 
und Boden iſt noch zu Michael h. 
gaſſe M 1144. 


x 
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der Breitgaſſe von 2 Stuben und Küche ist halbf, füt 14 


lo, für 34 Cas zü verniethen Rachtſcht Beer, 
8 2 8 2 5 5% 


1 


= 


Eine h bequeme Gelegenheit, beſtehend in Ober⸗ und Unterzimmer, Küche, 
Keller, Boden, Kammer, ſowohl mit als ohne Meubeln, zu rechter Zeit zu beziehen, 
Brodtbaͤnkengaſſe an der Ecke M 696. 

Das in der Dienergaſſe gelegene Haus MW 187. mit 3 heibaren Stuben, 
Kuͤche, Boden und Apartement iſt zu Michaeli rechter Zeit zu vermiethen. Das 
Nähere Hundegaſſe e 286. = 

Langgarten 2 220. iſt ein Logis aus 2 neu dekoricten Stuben, 2 Kammern, 
„Küche und Keller beſtehend, an einzelne Vefenev; oder an kinderloſe Eheleute zu 
vermiethen. 5 ’ 

5 Fe ne e. 

Freitag, den 11. October d. J. Vormittaas um LO uhr, ſoll auf freiwil⸗ 
18 Verlangen in dem Haufe Hundegaſſe e 83. an den Meifiiereuden gegen 

3 Zahlung in Pr. Cours verkauft werden: 

2 Frankeſche Lampen, 2 große Pfeilerſpiegel, 6 mah. Tiſche, 3 halbe Dutzend 
moderne berl. mah. Rohrſtuͤhle, 2 Sophas, 1 mah. Schreibetiſch, 1 birken pol. 
Buͤcherſpind, 3 Kleiderſpinde, 1 Glasſchrank, 1 Großſtuhl mit Pferdehaar geſtopft, 
2. Wäſchtiſche, 7 Bettſtellen, 1 Kuͤchenſpind, 1 neue Haͤckſellade, mehrere ſichtene geſt. 
Tiſche, div. Glasſachen, kupferne⸗, zinnerne⸗, eiſerne- und Blechgeſchirre und anderes 


Hausgeraͤth, als: Balgen, Bütten, Tonnen und nügfihe Sachen mehr. Zugleich 


auch ein großes Oehlgemaͤhlde in vergoldetem Rahmen, die europäiſchen Nationen 
zur Zeit des Z0jaͤhrigen Krieges in einer allegoriſchen Darſtellung und mehrere 
i Schildereien. 
In der am II. d. M. Hundegaſſe 2 83. angezeigten Auction Final 
noch verſchiedenes ſehr brauchbares Reitzeug und Stallſachen vor. 
2 — — — — 
i 6 Citerari f ch e Anzeige. 8 
So eben iſt erſchienen und in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, 
Heil, Geiſtgaſſe Rro. 755. zu haben 


Wallnuͤſſe für Berliner Nußknacker. 


Erſtes halbes Schock. Geſchlagen und e vom Magister e Zwei⸗ 
te Auflage. geh. Preis 5 Sgr. 
( A TERTEEET 


Sachen zu Perkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Lanzbortin W 219. der Kirche gegenuͤber ſind 2 ſehr gut conferbiste alte 
Dofen billig zu verkaufen. 
Toͤpfergaſſe M 25. ſind gute galz leichte 18 öllige Sliefen, braune und wei⸗ 
ße, zu verkaufen. 
Ja der Breitgoſſe * 1147. nebed en ll en ein dankee > 
piano zu verkaufen⸗ 


chende und Bomſins empfiehlt 


Zn Eh , - 

Schlafrdde pr. Stück 2 Hu 15 Sgr, Hemden⸗ und Köper⸗Flanellen, Par⸗ 
8 Löwenſtein, im Breitenthor. 

Eine Reiſewagen ſteht billig zum Verkauf. Nähere Nachricht altſtädtſchen 


Graben M 1334. im Eiſen⸗Speicher. 


Zwei neuverfertigte tafeiförmige Fortepianos von Birkenmaſer und 6 Oe⸗ 


taven ſtehen billig zu verkaufen Johannisgaſſe e 1295. bei B. Zuͤbner. 


Ganz gutes Pferdehen in Bunden, iſt Centnerweiſe billig zu erfragen im Glocken⸗ 
thor neben dem Tuchhaͤndler Hrn. Dauter. 


Schwarze Achte Nett⸗Schleier gingen mir ſo 
eben in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen ein 
a i 5. L. Siſchel, Langgaſſe M 410. 
Immobdilia oder unbewegliche Sachen. 
Das zum Nachlaſſe des Riemermſtr. Carl Cud. Franck gehörige, auf Lang⸗ 


garten hieſelbſt sub Servis⸗No. 109. und No. 61. des Hyp.⸗Vuchs gelegene Grund⸗ 


ſtück, welches in einem Vorderhauſe, einem Seiten: und Hintergebäude nebſt 2 
Hofräumen und einem Garten beſtehet, fol auf den Antrag der Erben Behufs 
ihrer Auseinanderſetzuug im Wege freiwilliger Subhaſtation, nachdem es auf die 
Summe von 390 e gerichtlich abgeſchätzt worden, verkauft werden, und es if 
hiezu ein Licitations⸗Termin auf > 2 

den 19. November 1833 


bor dem Auctionator Hrn. Engelbard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 


or 


Es werden daher Kanflujtige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 


ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſetzlichen 


Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. FRE 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder, ſoweit ſolche dag einge⸗ 

tragene Kapital der 300 aA überſteigen, ſofort baar ad Depositum des Gerichts 

gezahlt werden müſſen, und daß der Acquirent ſaͤmmtliche Koſten der Subhaſta⸗ 


tion und des Zaſchlages außer dem Kaufgelde zu berichtigen hat. 5 


Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich bei dem Anctionator Hru. Engelhard 


einzuſehen, Danzig, den 20. Sepkember 1833. 


f ; Röniglich Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Das dem Kürſchnermſtr. Gotthilf Rohd zugehorige, in der Breitgaſſe hie⸗ 
ſelbſt sub Servis⸗ Js 4135. und . 10. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, 
welches in einem Vorderhauſe mit Vorgebaͤude, einem Hofraume und in einem Hin⸗ 
terhauſe beſtehet, ſoll auf den Antrag der Salomon Lafer Auer bachſchen Erben, 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation, nachdem es auf die Summe von 1308 
Sai gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremto⸗ 
riſcher Acitalions⸗Termin auf 8 5 

a den 10. December d. J. =. 
ver dem Aueckiongter Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 


. 


> 


. — 


a. Es werden daher Kaufluftige hiemit aufgefordert in dem angefegten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine geſezlichen 


* 


Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. a eg 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar gezahlt werden muüſ⸗ 
fen, in ſoferne nicht der erſte Real⸗Glaͤubiger das eingetragene Capital der 60⁰ 
Au auf dem Grundſtüͤcke belaͤſſt. s f 5 ER, 


Die Taxe dieſes Grundſtü 


ds iſt bei dem Auctionator Herrn Engelhard ein- 


zuſehen. Danzig, den 20. September 1833. 


— 


. —— — TEEN" 
Sachen zu dert 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Königlich Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 


aufen auſſerhalb Danilo, 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent fol das der Anna 
Eliſabeth geb. Eichholz und dem Michael Goldau jetzt der Anna geb. Dreher 


und Erdmann Bäͤhrſchen Ehele 
holz gehoͤrige sub Litt A. XI. 


uten und den Erben der Maria Baͤhr geb. Eich⸗ 
74. in der langen Riedergaſſe hieſelbſt belegene 


aus einer wären Bauſtelle beſtehende und auf 16 N 11 Sgr. 8 Pf. gerichtlich 


abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, auf den 


Antrag des hieſigen Magiſtrats unter der Bedin⸗ 


gung des Wiederaufbaus öffentlich verſteigert werden. Der Lieitations⸗Termin 


hiezu iſt auf 
um 10 Uhr Vormittags vor unſern 
raumt und werden die beſitz⸗ und 


den 30. Oktober o. 


n Deputirten Hrn. Referendarius v. Vangerow anbe⸗ 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, 


olsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu 


im Termin Meiſtdietender bleibt, 


vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewaͤrtig zu fein, daß demjenigen, der 


wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, 


das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote aber nicht 
weiter Rückſicht genommen werden wird u, 85 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks kann ͤͤbrigens auf unſerer Regiſtratur inſpieirt werden. 
Zu dem auſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Erben: Rn: 
J) des Andreas Eichholz und deſſen Ehefrau geborne Reimer, 
2) der Maria Bähr geborne Eichholz, F 


3) der Anna Eichholz, 
459 der Anna Baͤhr geborn 
hierdurch öffentlich unker der V 


e Dreher, 3 EI f 
erwarnung vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben 


das Grun dſtück dem Meiſtbietenden evenk. der hieſigen Kaͤmmerei unter der Bedin⸗ 
gung des Wiederaufbaues zugeſchlagen werden fol. e 


1 


Elbing, den 6, Auguſt 1833. N 8 

Boöoönigl. Preuß. Stadtgericht. TER 
Das dem Bürger Andreas Bunik zugehörige, hieſelbſt sub N 66. gehe: 
gene, und auf 335 Ang abgeihägte Grundstück, fol Schulden halber zur Subha⸗ 


— 


ee, 


Aation it werden g. haben wir einen betend Termin auf 
31. Oktober um 9 Uhr Vormittags = : 

hieſelbſt angeſetzt, zu An wir Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige mit dem wetmerken einla⸗ 
ſden, daß dem Meiſtbtetendem der Zuſchlag ertheilt werden wird, wenn keine ge⸗ 
ſetzlichen Hinderniſſe eintreten. 

Die Taxe des Grundstücks kaun zu jeder ee in unſerer Kegifkratın eingeſt⸗ 
hen werden. 

Berent, den 7. Auguſt 1833. 

Königlich Preußiſches Lande und Stadtgericht 


Zum öffentlichen nothwendigen Verkauf; des dem Schneider Johann La⸗ 
ſchinski gehörigen Grundſtöcks Fuͤrſtenwerder 2 31. welches aus einer Kathe 
und einem kleinen Garten beſteht, und gerichtlich auf 136 N 20 —.— ge 
fast worden, haben wir den peremtoriſchen Bietungs⸗Termin auf 
8 den 21. November c. 

hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſielle angeſetzt, zu dem wir zahlunasfähige Kauflu⸗ 
‚Rige mit dem Bedeuten vorladen, daß der Meiſtbietende den Zuſchlag gewaͤrtigen 
kana, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe im Wege ſtehen. 
Nachgebote finden nach dem Termine ag ſtatt und die Taxe kann Ei in 
unferer Negffralut eingeſehen werden. 
Fish den 19. Auguft 1833. 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Land⸗ und Stadtrichterg Schmidt ger 
hoͤrige, hieſelbſt sub Servis⸗ AZ 41, belegeneBürger-Grundftüc, beſtehend aus ki⸗ 
nem hier am Markte gelegenen maſſiven Wohnhauſe nebſt Stall, einem Hufſtuͤck, 
einer Hauswieſe und 2 Garten, welches Alles auf 1247 N 11 Sgr. 5 & ab⸗ 
geſchaͤtzt iſt, wird Behufs Auseinanderſetzung der Erben zur een Subhaſta⸗ 
tion geſteli, und haben wie daher den Lieltations⸗Termin auf 

den 30. Oetober Vormittags 11 Uhr N 
hier angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 


der Zuſchlag von der Genehmigung des Honig er zu er 
der als n abhangig ıft 


. den 9. Auguſt 1833. \ 
Königlich Preußiſches Land» und Stasidenht = 


Zum öffemlicden nothwendigen Verkaufe des zur Michael und Anna Gratz 
ſchen Nachlaß ⸗Maſſe gehörigen. bel loſt ige ub 2103, gelegenen, aus Wohnhaus, 
Stall und Gatten beſtehenden, 2 20 Ser. Bic e 
Grundidee, haben wir den Sage Ten e 

den 12. December a. c. = 
geeisß an nie Gerichtsſtelle anberdumt, zu enden gahlangeſ eh ge Kauf⸗ 
luſtige eingeladen werden, mit dem eee IE, der . den Zuschlag 


—— 


zu gewärtigen hat, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe obwalten follten, und daß auf 

Gebote die erſt nach dem Termine eingehen ſollten, nicht geruͤckſichtigt werden kann. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Tiegenhof, den 18. September 1833. Rn. EN. > 
Röniglich Preußiſches Land» und Stadtgerlcht. 


Schiffs⸗Kapport vom 7. October 1833. 
Gee eng t. 

H. T. Blouw nach Amſterdam m. Weizen. 
P. D. Douwes — 
D. E. Zielke nach Guernſeyn . 

William Usher — London \ — 
Mob, Fuſſey — St. Servan m. Holl, 3 . 
Sam. Agrswold nach Stavanger m. Ball. Der Wind S. S. O. 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 4, bis incl. 7. October 1833. 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 2412 Laſten Getreide 
f überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 122 Laſten 
Wieitzen ohne Preis» Bekanntmachung verkauft. 


d oe [| Roggen | I 5 
>= Weizen. NE Ver⸗ zum P Hafer. es 
* brauch.] Tranſit. i 


= | 
8, Verkauft, — | — | 2 


— — 


| 
koſten: . 1312 5 9 | 
Gmistpp:|127—132 u- — a | 15 
pied, Nhl 862-120 | 692 — = a 


— — —— — 


2. Uuberkauft Latenz. 1 [, 78 16 SR Er ee Ber 
II. Vom Lande, l k 
BES 45 33 20 14 - 31 


Thorn find paſſiet vom 2. bis Incl. 4. October und nach Danzig be immt, 

5 an Haupt⸗Producten, als: a t „ 

161 Laſt Weizen, 1336 Stud Balken und Rundholz, 32 Schock eſchne Stade, 
3571 Platten Zink, 38 Faß Allaun. a 5 Nr 5 


2 Egg 


